
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 88 (1962)

Heft: 28

Illustration: "Es ist abstrakte Kunst!"

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Werde Mensch

Ein großer schweizerischer Bucherfolg
Ueli der Schreiber: Ein Berner namens

52 Verse aus dem Nebelspalter,
illustriert von Herbert Auchli Fr. 8.50

In jeder Buchhandlung erhältlich
oder direkt beim Nebelspalter-Verlag
Rorschach

Die Thurgauer Zeitung schreibt:
«Einer der besten Nebelspalter-Mitarbeiter

wohnt in Bern: Ueli der Schreiber.

Von ihm hat der Nebelspalterverlag

in Rorschach einen Teil seiner
köstlichen Gedichte <Ein Berner
namens ...> in einem hübsch ausgestatteten

Band Zeichnungen Herbert
Auchli gesammelt und sie, mit
ebensoviel klassischen Berner Witzen
bereichert, zur allgemeinen Erheiterung
publiziert. Schwarztreffer sind sie fast
alle, diese Berner mit irgendeiner
Schwäche oder einem Betriebsunfällchen,

und einige von diesen Gedichten

sind Mouchen, wie sie besser gar
nicht geschossen werden können. Etwa

jenes von Johann Bieri, der zum
Zvieri einen Mocken Käs verschluckt
und daran gottlob nicht erstickt,
weil das im Halse steckengebliebene
Stück gottlob gut gelochter Emmentaler

ist, hat geradezu morgenstern-
schen Charme. Mehr sei nicht verraten,
sondern höchstens noch angedeutet,
daß einige Pointen der Witze, obschon
sie aus der altbekannten Tatsache der
harten Berner Schädel ihre Würze
beziehen, auch härtest gesottene
Langweiler zum Lachen bringen. Für jene,
die bei abendlicher Geselligkeit gerne
Rezitations-Lorbeeren holen, ist dieses
Buch unerläßlich.»

Dachrestaurant mit Terrasse
herrliche Aussicht
Spezialitäten-Küche
einzig für Hochzeiten
ein beliebtes Ausflugsziel
073/62676 Armin Slrässle

« Es ist abstrakte Kunst >
Apfelsaft ist fabelhaftJ

Der Mensch ist heute, ohne Frage,
Zu Fuß schon ein Museum-Stück.
Gezählt sind seine Wandertage
Da gibt es keinen Weg zurück!

Man mag's bestreiten ignorieren
Egal, ob böse oder stur
Es kann und wird allein brillieren,
Die Hochoktan-PS-Natur!

Da hilft kein Hoffen oder Bangen.
Und kein «Weshalb >, «Warum >, «Wohin >

Das Rittertum ist längst vergangen.
Ein Kavalier riecht nach Benzin!

Was sind schon tausend Fähigkeiten?
Selbst wenn sie hoch entwickelt sind.
Man ist und bleibt in unsren Zeiten:
Zu Fuß, ein ungebornes Kind!

Drum werde Mensch und geh per Wagen!
Sei froh der Neuzeit angestammt!
Dann grüßt dich noch mit Wohlbehagen,
Der Mann von dem Betreibungsamt!

Jakob Stäheli

neu modern zentral ruhig

Kontinental
B IEL/BIENNE

Service t preis -l (032) 23255

Gegen Verstopfung
Kernosan 3

Reine Kräutertabletten und Tee

der Vertrauensmarke :

Ärztlich empfohlen,
zuverlässig, führt nicht zur Gewöhnung

Tabletten 4.1 5, Tee 2.90 in Apotheken und Drogerien

Rasche Linderung und sofortige
Beseitigung von schmerzenden
Hühneraugen mit den schützenden,
weltbekannten Scholl's Zino-pads I t\
In Drogerien und Apotheken.
Schachtel Fr.2.
Neu! Im Sicht-Etui Fr. 1.30

Schölls Zino-pads
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